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Leipziger  Buchmesse  mit
zahlreichen  Angeboten  für
Lehrer:innen,  Erzieher:innen
und Pädagog:innen
Bildung zahlt sich aus, mehr als je zuvor – dieses Fazit hat
Andreas  Schleicher,  Direktor  der  Organisation  für
wirtschaftliche  Zusammenarbeit  und  Entwicklung  (OECD),
gezogen, als er die weltweite Studie „Bildung auf einen Blick
2022“ vorstellte. Das Fazit: Gerade jetzt, in einer Zeit, in
der die Gesellschaft mit zahlreichen Krisen konfrontiert ist,
sei ein hohes Bildungsniveau notwendig, um diese zu meistern.
Mit den Herausforderungen der Bildungswelt beschäftigt sich
die Leipziger Buchmesse mit ihrem Schwerpunkt „Fokus Bildung“.
Knapp  80  Bildungs-Aussteller:innen  aus  Wissenschaft,
Wirtschaft und Politik, ein umfangreiches Fortbildungsprogramm
und Praxisworkshops sowie ein breites Angebot für Schulklassen
laden dazu ein, die Bildung von morgen zu begreifen und zu
meistern.
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Fokus  Bildung  für  Fachkräfte  und
Schüler:innen  aus  den  Bereichen
Pädagogik und Buch
Fokus Bildung richtet sich an Erzieher:innen, Lehrer:innen,
Pädagog:innen aber auch Bibliothekar:innen, Buchhändler:innen
sowie  interessierte  Schüler:innen  und  Eltern.  Im  zentralen
Ausstellungsbereich  in  Halle  2  präsentieren  sich  knapp  80
Aussteller:innen.  Neben  klassischen  Angeboten  rund  ums
Schulbuch  entdecken  Besucher:innen  auch  digitale  Lehr-  und
Lernmittel,  Produkte  für  den  Kita-  und  Schulbedarf,
Spielgeräte und Möbel oder digitale Ideen fürs Homeschooling.
So stellen unter anderem große Schulbuchverlage wie Cornelsen,
Klett  und  Westermann,  aber  auch  kleinere  Verlage  wie  der
Sprachverlag  Assimil,  der  Kartenhersteller  Stiefel  Eurocart
oder der Sternchenverlag mit kreativen Arbeitsblättern aus.
Umfassende Einblicke in die Vielfalt des Lernens liefert der
Gemeinschaftsstand  Verband  Bildungsmedien.  Innovative
Ausstattungsideen  bieten  unter  anderem  Gesosaver  mit
zahlreichen Produkten für Sport sowie Malen und Zeichnen oder
community  playthings  mit  hochwertigen  Holzmöbeln  und
Spielgeräten  für  Kinder.

Auch politische Institutionen sind vor Ort. So präsentiert
sich unter anderem die Bundeszentrale für Politische Bildung
(bpb) mit ihrem breiten Informationsprogramm. Das Sächsische
Kultusminsterium sowie die Bundesbeauftragte für Kultur und
Medien  stellt  aktuelle  Programme  vor  und  das  Europäische
Parlament  gibt  Einblick  in  die  politische  Arbeit.  Zum
drängenden  Tabuthema  Analphabetismus  berichtet  die
Koordinierungsstelle  Dekade  für  Alphabetisierung  sowie  der
Alfa-Selbsthilfe Dachverband.



Zwischen  Theorie  und  Praxis:
Spannendes  Kongressprogramm  für
Pädagog:innen
Erstmals öffnet in Halle 2 das Trendforum Bildung. An allen
Messetagen werden hier ausgewählte Themen der Bildungsbranche
– von technischen Innovationen bis hin zu gesellschaftlichen
Fragen – diskutiert. So stellt das Unternehmen „ABC Mathe
Handels  e.U.  4learning2gether“  ein  Tool  zum  digitalen,
sozialen Lernen anhand der KOR-Methode vor. Hören und Lesen
verbindet  die  von  der  Universität  Potsdam  entwickelte  App
„Voculus  –  Lesen  mit  Hörbuch“  und  die  Promethean  GmbH
präsentiert das Activ Panel fürs digitale Klassenzimmer. Mit
den Fragen von Diversität und Vielfalt beschäftigt sich unter
anderem  das  Sächsische  Staatsministerium  für  Kultus  und
diskutiert  den  Umgang  mit  gruppenbezogener
Menschenfeindlichkeit  in  der  Schule.  Die  Gewerkschaft
Erziehung und Wissenschaft stellt unter dem Titel „Mädchen?
Junge?  Kind!“  –  geschlechtliche  Vielfalt  in  der
Kinderliteratur  dar.

Praktische  Ansätze  bietet  zudem  das  benachbarte  Forum
Unterrichtspraxis  des  Verbands  der  Bildungsmedien.  Anhand
alltäglicher  Situationen  werden  Herausforderungen  des
Unterrichtsalltags  im  Detail  vorgestellt  und  Lösungsansätze
aufgezeigt.  Zu  den  Themen  zählen  unter  anderem  Fakenews,
Rassismus im Schulbuch oder Informationsflut. Nur wenige Meter
entfernt dient das Congress Center Leipzig (CCL) wieder als
Heimat für Veranstaltungen von Bildungsverlagen. Unter anderem
präsentiert  sich  Klett  mit  einem  eigenen
Veranstaltungszentrum,  um  die  Pädagog:innen  auf  die
vielfältigen Angebote des Schulbuchverlags hinzuweisen. Zu den
Themen gehören unter anderem Bewegtbild im Unterricht oder die
Online-Diagnose  als  effektives  Test-  und  Förderprogramm  im
Unterricht.



Anzeige

Das Schatzbuch der Herzensbildung
Viele Jahre lang hat die Pädagogik die emotionale Entwicklung
der  Kinder  dem  Zufall  überlassen.  Das  hat  traurige
Konsequenzen: Immer mehr Kinder und Jugendliche leiden unter
psychischen Erkrankungen. Dr. Charmaine Liebertz fordert dazu
auf, die Herzensbildung der Kinder zur wichtigsten Aufgabe von
pädagogischen Fachkräften und Eltern zu machen. Dazu gibt sie
neben  gut  verständlichen  theoretischen  Grundlagen  über  den
aktuellen Stand der Hirnforschung auch viele praktische Tipps
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und stellt Spiele und Übungen zusammen.

Charmaine Liebertz
Grundlagen, Methoden und Spiele zur emotionalen Intelligenz
Kartoniert, 200 Seiten
ISBN: 978-3-96304-611-7
20 €

Erzieher:innen von Kindertagesstätten lädt das Symposium zur
frühkindlichen Bildung ein. Es findet am 28. April statt und
widmet sich dem Thema „Kinder schützen – Prävention hat viele
Gesichter“. Als Expert:innen referieren Prof. Dr. Jörg Maywald
(Fachhochschule  Potsdam),  Prof.  Dr.  Susanne  Viernickel
(Universität  Leipzig),  Prof.  Dr.  Regina  Rehmsberger-Kehm
(Hochschule  Fulda)  und  Prof.  Dr.  Astrid  Boll  (Europäische
Fachhochschule  Rhein/Erft).  Einen  musikalischen  Schwerpunkt
setzt der Musiklehrer:innen-Tag am 28. April. Gemeinsam mit
dem  Bundesverband  Musikunterricht  und  MDR  Klassik  erhalten
Musiklehrer:innen  exklusive  Impulse  für  den  Schulunterricht
und können diese in praktischen Einheiten direkt ausprobieren.

Preisverleihungen:  Ausgezeichnete
Werke im Fokus
Wer einen Überblick über die Neuerscheinungen bekommen will,
ist von der Vielfalt schnell überfordert. Abhilfe schaffen
hier verschiedene Preisverleihungen, die ein Schlaglicht auf
herausragende  Bücher  werfen.  Seit  2012  zeichnet  der
Lesekompass  herausragende  Kinder-  und  Jugendbücher  aus,  in
diesem Jahr setzt das Siegel der Stiftung Lesen und Leipziger
Buchmesse  erstmals  einen  thematischen  Schwerpunkt.  Gesucht
werden  die  10  besten  Kinder-  und  Jugendbücher  im  Bereich
Comic.  Die  Auswahl  wird  durch  eine  Fach-  und  Kinderjury
getroffen. Die Preisverleihung findet am 27. April in Halle 3
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statt.

Spitzenwerke im Bereich Belletristik und Sachbuch für Kinder
und Jugendliche ehrt der Deutsche Jugendliteraturpreis. Schon
im März werden die Preisträger:innen online bekannt gegeben,
ihren  großen  Publikumsauftritt  erhalten  sie  dann  aber  in
Leipzig  und  werden  den  jungen  Leser:innen  präsentiert.
Herausragende französische Werke stehen im Fokus des Prix des
Lyceens allemand. Schüler:innen der Oberstufe haben im letzten
Jahr drei Romane – Frère! von Jean Tevelis, Le secret de Mona
von Patrick Bard oder Willy von Marie Sellier – zu ihren
Lieblingswerken gewählt und diese im Unterricht gelesen. Zur
Leipziger  Buchmesse  prämieren  sie  ihren  Favoriten.  Zur
Preisverleihung  wird  der  französischen  Botschafter  in
Deutschland erwartet. Der Preis mündet aus einer Initiative
des Institut français Deutschland und des Ernst Klett Sprachen
Verlags  mit  der  Unterstützung  der  Vereinigung  der
Französischlehrer:innen  e.V.  (VdF).

Nachwuchs-Autor:innen  werden  vielleicht  beim  10.  CARE-
Schreibwettbewerb geboren. Unter dem Motto „WAS HÄLT DICH?“
sind  Jugendliche  aufgerufen,  ihre  Texte  einzureichen.  Die
eindrücklichsten  Texte  werden  erstmals  auf  der  Leipziger
Buchmesse prämiert.



Anzeige

Gemeinsinn in der Klasse schaffen
Eine zukunftsfähige Welt braucht Menschen, die in erster Linie
über soziale Fähigkeiten verfügen. Und eine Schule, die junge
Menschen auf das Leben vorbereiten will, muss die Entwicklung
dieser Fähigkeiten unterstützen. Dafür wurde das Programm von
„Gemeinsam Leben lernen“ (GLL) geschaffen. Es zielt im Rahmen
des Unterrichts darauf ab, allen Schüler:innen grundlegende
Kompetenzen  zu  Lernstrategien  zu  vermitteln  –  von  der
Partnerarbeit  über  die  Gruppenarbeit  bis  hin  zum
eigenständigen  Lernen.  um  systematisch  das  Ausbilden  und
Bewahren einer guten und tragfähigen Klassengemeinschaft zu

https://gemeinsinn-in-der-klasse.de/


erreichen.

G. Hennig, E. Feige, B. Radimersky, M. Anacker
Soziales,  Kooperatives  und  Demokratie  lernen  systematisch
verknüpfen
Klappenbroschur, 272 Seiten, durchgehend vierfarbig
29,95 €
Mehr Infos und Material zum freien Download

Ein  Schultag  auf  der  Leipziger
Buchmesse: JugendCampus UVERSE und
hunderte Lesung
Den Schulunterricht mal auf die Messe verlegen? Die Leipziger
Buchmesse  bietet  den  optimalen  Rahmen  dazu.  Bei  hunderten
Lesungen und Workshops können Schüler:innen nicht nur aktuelle
Werke  entdecken,  sondern  auch  ihre:n  Lieblingsautor:in
treffen.  Premiere  feiert  in  diesem  Jahr  der  JugendCampus
UVERSE  –  eine  Kreativwerkstatt  für  die  junge  Generation.
Gemeinsam  mit  Verlagen,  Initiativen,  Kulturschaffenden  und
Künstler*innen  setzen  sich  Kinder  und  Jugendliche  mit
wichtigen  Kernthemen  unseres  (Zusammen-)Lebens  über
Kunstformen, wie z. B. Rap, Lyrik, Poetry Slam, Theater, Tanz
oder Streetart auseinander. Und auch die nah gelegene Manga-
Comic-Con  lockt  Kids  und  Jugendliche  zu  einem  echten
Literaturerlebnis.

Der  Podcast  Bücheralarm  ist  seit  3  Jahren  in  zahlreichen
Kinderzimmern zu hören. Seit November letzten Jahres zieht er
nun auch in Klassenzimmern ein. Dank der Initiative können
Lehrer:innen die Schule zum Studio umbauen und einen eigenen
Podcast produzieren. Know-how und Unterstützung fürs Equipment
erhalten  Pädagog:innen  von  den  Machern  hinter  Bücheralarm.

https://gemeinsinn-in-der-klasse.de/


Zudem  wird  der  erste  Schul-Podcast  Preis  ausgelobt.
Schulklassen  aus  Deutschland,  Österreich  und  der  Schweiz
können ihren Podcast einreichen. Das beste Hörerlebnis wird
auf der kommenden Leipziger Buchmesse prämiert.

Zur  Vorbereitung  auf  den  Buchmesse-Tag  hat  die  Leipziger
Buchmesse  in  diesem  Jahr  erstmals  umfangreiches
Unterrichtsmaterial  unter  dem  Titel  „(M)ein  Buch  entsteht“
entwickelt. In Zusammenarbeit mit dem Jungen Literaturinstitut
erfahren  Schüler:innen  den  Werdegang  eines  Buches.  Das
Material richtet sich an die Mittelstufe und kann kostenlos im
Bereich  Fokus  Bildung  heruntergeladen  werden.  Und  auch
organisatorische  Hinweise  hat  die  Leipziger  Buchmesse  für
Pädagog:innen  zusammengefasst.  Unter
https://www.leipziger-buchmesse.de/klassenausflug  gibt  es
umfangreiche Tipps, wie der perfekte Tag auf dem Leipziger
Messegelände gelingt.

Öffnungszeiten  und  Preise  –  Fokus  Bildung  als
Fortbildungsveranstaltung

Die Leipziger Buchmesse öffnet vom 27. April bis 30. April,
Tickets  gibt  es  ab  1.  Februar  unter
www.leipziger-buchmesse.de/tickets.  Die  Teilnahme  an  allen
Veranstaltungen  ist  mit  gültiger  Eintrittskarte  kostenlos.
Darüber hinaus erkennen zahlreiche Bundesländer Fokus Bildung
–  das  pädagogische  Programm  der  LBM  –  als
Fortbildungsveranstaltung  an.  Weitere  Infos  dazu  unter
www.leipziger-buchmesse.de/fokusbildung.

Über die Leipziger Buchmesse
Die Leipziger Buchmesse ist der wichtigste Frühjahrstreff der
Buch-  und  Medienbranche  und  versteht  sich  als  Messe  für
Leser:innen,  Autor:innen  und  Verlage.  Sie  präsentiert  die
Neuerscheinungen des Frühjahrs, aktuelle Themen und Trends und
zeigt neben junger deutschsprachiger Literatur auch Neues aus
Mittel- und Osteuropa. Gastland der Leipziger Buchmesse 2023
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ist Österreich. Durch die einzigartige Verbindung von Messe
und „Leipzig liest“ – dem größten europäischen Lesefest – hat
sich die Buchmesse zu einem Publikumsmagneten entwickelt. Zur
letzten  Veranstaltung  kamen  2.500  Aussteller:innen  aus  46
Ländern und begeisterten auf dem Messegelände sowie in der
gesamten Stadt 286.000 Besucher:innen. Die Leipziger Buchmesse
wird  durch  NEUSTART  KULTUR  der  Beauftragten  der
Bundesregierung  für  Kultur  und  Medien  gefördert.  

Quelle: Presseinformation Buchmesse Leipzig


